Besprechung des Instruments :Ideen und Beschwerdemanagement von  Burghard Hofmann, Ulrich Niehoff Marburg 2008 
Kurz gefasst : Die Veröffentlichung schließt endlich eine Lücke für alle , die sich mit der Verbesserung von Qualität und dem „Stärken stärken“ (Empowerment) beschäftigen.

Von besonderer Bedeutung ist dabei die durchgängige  Berücksichtigung der „leichten Sprache“ und die ausgezeichneten Begleitmaterialien  , die dieses Instrument  auch für Menschen mit Lernbeeinträchtigungen zu einer hilfreichen Unterstützung werden lässt. 

Aber noch einmal zum Ausgangspunkt : Jede Form von Qualitätsentwicklung setzt das Umgehen mit Veränderungswünschen und  „Beschwerden“ voraus. Systematisch ist dies zwar meist in den Qualitätsmanagementsystemen vorgesehen – jedoch selten handlungspraktisch umgesetzt. Insofern richtet sich dieses Instrument nicht nur an „heilpädagogische“ Nutzer – es ist auch für den Umgang mit Ideen und Beschwerden für alle Anspruchgruppen nützlich. 
Kundenbindung erfolgt über das Umgehen mit Reklamation – über diesen betriebswirtschaftlichen Grundsatz nachzudenken  lohnt sich . Organisation und  Bearbeitungsformen  von Ideen- und Beschwerdevorgängen werden aufgezeigt -  Praxistipps runden die Handbücher ab. 
Die begleitenden Materialen – ein Handbuch in einfacher Sprache, ein Handbuch für Begleiter, durchdacht gestaltete Formblätter ,  zwei Spielanleitungen  und ein begleitender Film runden das Instrument ab. 
Der Film macht insbesondere Menschen mit Lernbeeinträchtigungen Mut, ihre Ideen und Veränderungswünsche im Alltag umzusetzen. 

